
 
 
 

PRESSEERKLÄRUNG DER FÜNF HAMBURGER ZONTA-CLUBS  
 

25.11.2020 LEUCHTKRAFT GEGEN GEWALT AN FRAUEN 
#ORANGE THE WORLD 

 
 
 
Schauen Sie hin, alles leuchtet in orange! 
 
Auf Initiative der fünf Hamburger Zonta Clubs setzt Hamburg am 25. November zusammen mit vielen 
anderen Städten weltweit erneut ein Signal gegen Gewalt an Frauen. In Hamburg wird vom St. Pauli 
Fischmarkt über die Reeperbahn, rund um das Stadtzentrum und die Binnenalster hin zur Hafencity und 
der Außenalster die Stadt orange erstrahlen. 
 
Leuchtzeichen gegen Gewalt:  
 
Nach einer Statistik der WHO erfahren weltweit 35 Prozent aller Frauen körperliche, psychische oder se-
xuelle Gewalt in ihrer Partnerschaft oder durch nahestehende Personen. Das heißt: Im Durchschnitt wird 
jede dritte Frau Opfer einer Vergewaltigung oder eines tätlichen Angriffes. Die Corona-Krise hat diese 
Situation noch verstärkt.  
Die Ausübung von Gewalt ist eine Verletzung der Menschenrechte. Jedes Opfer ist eines zu viel. Frauen 
sollen gestärkt und unterstützt werden, das gesellschaftliche Bewusstsein muss sich ändern. Dafür steht 
„ZONTA says NO“.  
  
ZONTA sagt Nein zu Gewalt gegen Frauen und Mädchen: 
 
Wir freuen uns sehr, dass Katharina Fegebank, Hamburgs Zweite Bürgermeisterin und Senatorin für Wis-
senschaft, Forschung und Gleichstellung, in diesem Jahr erneut die Schirmherrin der Kampagne „ZONTA 
says NO“ ist. Deren Auftakt bildet am 16. November eine virtuelle Veranstaltung mit hochkarätigen Teil-
nehmerinnen. Krönender Abschluss wird die orange Beleuchtung der Stadt am 25. November sein.  
 
Was ist ZONTA?  
 
Die fünf Hamburger ZONTA-Clubs gehören zu einem weltweiten Zusammenschluss berufstätiger 
Frauen. 1919 in den USA gegründet, setzt sich ZONTA mit derzeit etwa 30.000 Mitgliedern dafür ein, die 
Stellung der Frauen zu verbessern, Gewalt gegen Frauen zu verhindern und Frauen zu fördern. Jeder 
der fünf Hamburger Clubs hat zudem eigene Projekte. 
 
In diesem Jahr unterstützt „ZONTA says NO“ die Hamburger Beratungsstelle verikom mit Spenden für 
Frauen, die infolge Beziehungsgewalt in Not geraten sind: www.verikom.de 

Kontakt für Presse und Interessenten:  
Dr. Gesa Tornow, Julie Schellack  
E-Mail: zontasaysno.hamburg@gmail.com 
www.zontasaysno.com  
 
Unterstützerliste auf Seite 2 
 

www.zonta-hamburg.de |  www.zonta-hamburg-elbufer.de |  www.zonta-hamburg-alster.de  
www.zonta-hamburg-hanse.de |  www.zonta-hamburg-hafen.de 



 

 

 
 

WIR DANKEN UNSEREN UNTERSTÜTZERN: 
 
 

Altonaer Fischauktionshalle 
AMBION 

Asklepios-Klinik Barmbek 
BerndtSteinKinder Stiftung 

Berufsverband der Frauenärzte 
BID Mönckebergstraße 

Brahmfeld & Gutruf 
BUDNI 

Casino Esplanade 
Der Hamburger und Germania Ruder Club 

DNV GL Maritime 

Donner & Reuschel  
Empire Riverside Hotel 

European XFEL 
Frauenklinik an der Elbe 

Galerie der Gegenwart 
Grand Elysée Hotel 

Gynaekologicum Hamburg 
HAMBURG WASSER 

Hanse Lounge 
Hapag-Lloyd 

Haspa 
Hauptkirche St. Jacobi 

Hauptkirche St. Katharinen 
 

Hauptkirche St. Michaelis 
Hauptkirche St. Nikolai 

Hauptkirche St. Petri 
Hotel Atlantic Kempinski  

Hotel Hafen Hamburg 
Klubhaus St. Pauli  

Laeiszhalle 

Lighthouse 
Miniatur Wunderland Hamburg 

Museum der Arbeit 
Norddeutscher Regatta Verein 

Objekte Licht & Raum 
OTTO WULFF BID Gesellschaft 
Praxis HORMONE HAMBURG 

Ruder-Club „Allemannia von 1866“ 
Schmidts Tivoli 

Spielbudenplatz 
Stiftung Kindergärten Finkenau 

StoP-Stadtteile ohne Partnergewalt 
Taylor Wessing 

Übersee-Club 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 

Yu Garden Restaurant 
 

 
 

…und viele mehr… 


